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An einen Haushalt! Amtliche Mitteilung! Postgebühr bar bezahlt! 

 

 
 

SPLITTKEHREN im Frühling 
 

Am Mittwoch, 22. März 2017 wird voraussichtlich (witterungsabhängig!) die große Kehrmaschine der 

Fa. Hartl die Gemeindestrassen vom Splitt säubern. Ersatztermin ist der 29. März 2017! 

Die Hausbesitzer werden ersucht, den Splitt von den Gehsteigen auf die Straße zu kehren, damit die 

Kehrmaschine alles mitnehmen kann!  

 

 

 
 

Am Freitag, 24. März 2017 findet von 08.30 bis 16.00 Uhr im Feuerwehrhaus Altenfelden die 

Feuerlöscherüberprüfung statt. Kosten pro Überprüfung: € 8,-- 

Laut OÖ Feuer- und Gefahrenpolizeigesetz, Abs. 5, § 15, ist der Eigentümer eines Gebäudes verpflichtet, 

Einrichtungen der Ersten Löschhilfe in einem dem Stand der Technik entsprechenden Ausmaß 

bereitzustellen und instand zu halten, d.h. Feuerlöscher alle 2 Jahre auf deren Funktionstüchtigkeit bzw. 

Verwendbarkeit zu überprüfen bzw. überprüfen zu lassen.  

Ob Ihr Feuerlöscher zu überprüfen ist, sehen Sie auf einer gelben Prüfplakette die am Feuerlöscher 

aufgeklebt ist. Feuerlöscher bitte namentlich beschriften! 

 

Zu überprüfende Feuerlöscher können bereits am Vortag den 23. März in der Zeit von 18.00 bis 

20.00 Uhr abgegeben werden! Es können auch Feuerlöscher (Neugeräte), Löschdecken und 

Brandmelder zum Aktionspreis erworben werden. 

 

 

HUI statt PFUI Aktion 
 

Die Marktgemeinde Altenfelden beteiligt sich auch heuer wieder an der  

bezirksweiten Flurreinigungsaktion HUI statt PFUI für eine saubere Ge- 

meinde bzw. ein sauberes OÖ! Alle GemeindebürgerInnen sowie Vereine 

und Gruppierungen in Altenfelden  sind daher eingeladen an dieser Abfall- 

sammelaktion so zahlreich wie in der Vergangenheit teilzunehmen.  

TERMIN: Samstag, 1. April – Start um 9 Uhr beim Gemeindeamt, Ersatztermin bei 

Regenwetter: Samstag, 8. April 2017! 

 
Es werden Sammelsäcke vom BAV zur Verfügung gestellt, die TeilnehmerInnen sind haftpflicht- und 

unfallversichert. Anschließend lädt die Gemeinde zu einem kleinen Imbiss ein. Unser Koordinator ist 

wieder Grinninger Gerhard, Tel.Nr. 0664/5037463. 
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Ordinationsurlaub 

von Dr. Schober 
 

Geschlossen ist die Ordination von 

Dr. Michael Schober vom 16. – 17. 

März  2017, und in der Karwoche 

vom 10. – 14. April 2017! 
 

 

 

 

  

FSME 

Zeckenschutz-

Impfaktion 2017 
 

 

Am Mittwoch, 5. April 2017 findet im 

Turnsaal der Volksschule Altenfelden 

die Zeckenschutzimpfung (FSME) statt. 

 

Fam. Name A-G  08.30 Uhr;       

Fam. Name  H-O  09.00 Uhr;        

Fam. Name  P-Z  09.15 Uhr 

 

Die FSME-Impfung soll nach Abschluss 

der Grundimmunisierung erstmals nach 

3 Jahren aufgefrischt werden. 

Anschließend ist alle 5 Jahre eine 

Auffrischung erforderlich. 

Personen ab dem 60. Lebensjahr sollen 

die FSME-Impfung alle 3 Jahre 

auffrischen lassen. 

 

Impfkosten: 

Kinder bis zum vollendeten 15. 

Lebensjahr.………     ………€    13,20 

Jugendliche im 16. Lebensjahr  

…………………….………….€   15,00 

Personen ab vollendetem 16. 

Lebensjahr     ………….……€   18,10 

(ab dem 3. Kind und bei allen weiteren 

unversorgten Kindern….….€     3,63) 

 

Die Impfkosten sind bei der Impfung bar 

zu entrichten!! Für die Impfung ist die 

Einverständniserklärung zur Schutz-

impfung (liegen am Gemeindeamt auf) 

auszufüllen, zu unterschreiben und 

mit der Impfkarte zur Impfung 

mitzubringen! 
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ERSTE HILFE 

KURS 16 h 
 

Rotes Kreuz 

Ortsstelle Neufelden, 

Mittwoch, 1. März 

2017 – 19 Uhr 

Anmeldung unter: 

07289/6444 oder über 

die RK-Dienststelle 

oder 

www.erstehilfe.at 

 

 

Hochgeschwindigkeits-Internet über Glasfaser in 

Altenfelden möglich! 
Sie nutzen Internet und wollen eine stabile, sichere und vor allem schnelle Verbindung? 

Die Gemeinde und auch private Internetbenutzer bemühen sich bereits seit längerem um eine 

Optimierung des Internetzuganges in Altenfelden. Aufgrund dieser Bemühungen beabsichtigt 

nunmehr die Energie AG Oberösterreich Telekom GmbH in einigen Siedlungsgebieten den 

Internetzugang mittels Glasfaser-Technologie auch für Privathaushalte und auch Betriebe auf einen 

sehr hohen Level zu bringen. 

Was bedeutet das Glasfasernetz für Sie? 

Mit „Fiber To The Home“ (FTTH) wird die Glasfaserleitung bis in Ihr Haus/Ihre Wohnung/Ihren 

Betrieb geführt. Internet mit Highspeed, Fernsehen in Full-HD und Telefonie mit höchster 

Sprachqualität – das gibt es alles gleichzeitig über einen Anschluss. 

Durch Download-Raten von bis zu 300 Mbps und Upload-Raten von bis zu 100 Mbps werden mit 

dem modernen Glasfasernetz wesentlich höhere Geschwindigkeiten erreicht als bei anderen 

Technologien. Dieses Tempo ist notwendig, um Filme und Fernsehen in HDTV-Qualität 

ungebremst über das Internet zu erhalten, sowie Cloud- und Onlinedienste lichtschnell nutzen zu 

können. Aber auch für Betriebe wird schnelles Internet immer wichtiger. Durch die strahlenfreie 

Leitung wird außerdem der Grundstückswert nachhaltig gesteigert.  
 

Testen Sie Ihre aktuelle Down- und Upload-Geschwindigkeit auf: 

http://speedtest.power-speed.at/ 

! Infobroschüre am Gemeindeamt erhältlich! 
 

http://www.erstehilfe.at/
http://speedtest.power-speed.at/
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DIE   GESUNDE GEMEINDE   INFORMIERT: 
PROGRAMM 2017  mit JAHRESSCHWERPUNKT „SICHER auf SCHRITT und 

TRITT“ Vorbeugung vor Haushalt- und Freizeitunfällen 

- Freizeitunfällen vorbeugen – (Quelle: Kuratorium für Verkehrssicherheit) 

Um sich in den unterschiedlichen Lebensphasen wohl zu fühlen, heißt es Veränderungen zu akzeptieren 

und sein Verhalten darauf abzustimmen. Denn unser Körper verändert sich im Laufe der Jahre und damit 

ändern sich auch unsere Bedürfnisse. 88% der Senioren ab 65+ verletzten sich 2014 im Lebensbereich 

Heim/Freizeit. Beispielsweise Ausrutschen auf nassem Boden oder Stolpern. Im Vordergrund der 

Unfallvorsorge steht dabei die Vorbeugung von Stürzen, durch körperliche Aktivität die Gesundheit und 

Lebensqualität älterer Menschen zu fördern, Pflegebedürftigkeit hinauszuschieben und somit das 

möglichst lange Wohnen in den eigenen vier Wänden zu ermöglichen. Auch bereits ältere Personen 

können ihre Balance und Kraft durch gezielte Bewegung noch verbessern. Denn Stürze bleiben vor allem 

im Alter nicht ohne Folgen. Dazu zählen Verletzungen, Angst vor weiteren Stürzen und die 

Einschränkung der Aktivitäten. Rund die Hälfte der Verletzungen sind Knochenbrüche, den Rest teilen 

sich Wunden, Prellungen und Kopfverletzungen. 

 

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde hat zu diesem Thema nun für diese ältere Generation in unserer 

Gemeinde einen Experten der OÖ GKK  für die Sturzprävention geholt. : 

 

 

 

 

 

Trittsicher und beweglich – 

Sturzprävention mit der OÖGKK,  

Beginn: 11. April 2017, 11 Uhr im Pfarrsaal 
 

Stürze bleiben im Alter meistens nicht ohne Folgen. Verletzungen und Angst vor weiteren 

Stürzen schränken oft die alltäglichen Aktivitäten ein. Rund die Hälfte der Verletzungen sind 

Knochenbrüche. Andere Wunden sowie Prellungen und Kopfverletzungen sind ebenfalls 

häufig. Die Sturzprävention sorgt mit einem speziellen Trainingsprogramm für knapp 80% 

weniger Stürze, mehr Beweglichkeit und Selbstständigkeit und beugt so Problemen im Alltag 

vor. In der Kleingruppe wird mit Gleichgesinnten unter sportwissenschaftlicher Anleitung 

gearbeitet. Die Kurse werden abgehalten und organisiert vom Institut für 

sportwissenschaftliche Beratung – Mag. Harald Jansenberger, Kooperationspartner der 

OÖGKK.  

 

Kursinhalte 

 Austausch und gemeinsame Bewegung in Kleingruppen 

 Spezielle Übungen zur Verbesserung von Gleichgewicht, Kraft und Reaktion 

 Mit einfachen Bewegungsaufgaben wird auf persönliche Stärken und Schwächen 

eingegangen 

 Fortschrittkontrolle durch den Trainer oder die Trainerin 

 Übungen für zuhause in Wort und Bild inklusive Kursunterlagen 

 Kursdauer: 12 Einheiten zu je 50min, 1x wöchentlich 

 Zielgruppe: Personen ab 70 Jahren, in Oberösterreich versichert (jede Versicherung) 

 Ihr Trainer/in: Alexander Hintringer 

 

Anmeldung: bei Ihrer Senioren/Pensionisten-Vertretung oder bei Fr. 

Pühringer/Gemeindeamt, Tel. 07282/5555-14; Email: monika.puehringer@altenfelden.at 
 


